
Die Aussichten für Deutschland und Europa?

2021 schrieb  Maximilian Krah, Mitglied im Bundesvorstand der AfD [1] und seit 2019 Mitglied 
des Europäischen Parlaments [2], auf Twitter, eine Gleichberechtigung queerer Minderheiten ziehe 
„Hass auf die eigene Tradition und Kultur, Ablehnung der Familie, in einem Wort: Dekadenz“ nach 
sich. 

Krah ist Spitzenkandidat der AfD für die Europawahl 2024. 

Im Podcast „Am Rande der Gesellschaft“ von Götz Kubitschek sagte Krah 2023: „Das Lustigste, 
was ich beim Pride Month erlebt habe, war 2021 – da hatte die US-Botschaft in Kabul ganz stolz 
den Pride Month ausgerufen. Es dauerte keine drei Wochen, bis die Taliban in Kabul eingerückt 
sind. Ich glaube, dass das die einzig richtige Antwort auf den Pride Month gewesen ist.“[3] 

Krieg und Terror gegen queeres Leben als einzige richtige Antwort? Was passiert, wenn 
Männer wie Krah  in Europa zur Macht gelangen? 

--------------------------------------------------------------

Immer wieder die Nähe zu Russland..

Tino Chrupalla, Vorsitzender der AfD-Bundestagsfraktion und seit 2022 Bundessprecher, forderte 
bereits 2017 ein Ende der Russland-Sanktionen, die nach der Annexion der Krim im Jahr 2014 
verhängt worden waren.  Im Juni 2021 reiste Chrupalla gemeinsam mit einigen weiteren AfD-
Abgeordneten zum 80. Jahrestag des Angriffs der Wehrmacht auf die Sowjetunion nach Moskau 
und legte dort einen Kranz nieder. Der Deutschen Presse-Agentur in Moskau sagte Chrupalla zu 
seinem Besuch: „[…] Leider war ich der einzige Vertreter aus Deutschland, der hier einen Kranz 
abgelegt hat.“[4] Bei einem weiteren Besuch in Moskau wenige Wochen später hielt Chrupalla auf 
Einladung des russischen Verteidigungsministeriums bei einer Konferenz eine Rede, in der er von 
der Umerziehung der Deutschen durch die der Alliierten nach dem Zweiten Weltkrieg sprach und 
deren nachhaltige Auswirkungen auf die nationale Identität der Deutschen hervorstellte 

Diese Gesten des Schulterschlusses mit Putin lassen keine Zweifel daran, in welche Richtung die 
AfD ihre Verbündeten sucht. Es bleibt auch kein Zweifel, dass ihr für einen deutschen Staat unter 
ihrer Herrschaft ein ähnlicher Umgang Umgang mit LGTBQ* vorschwebt  wie der in Russland 
unter Putin praktizierte.

Die Hütte brennt! Wenn es nicht schon zu spät ist müssen wir das Machtstreben der AfD und 
anderer rechter Schergen hier stoppen! Oder gemeinsam, wie es heute schon in Russland geschieht, 
unsere und die Flucht aller marginalisierten Gruppen dieser Gesellschaft organisieren um den 
Kampf an andrere Stelle fort zu führen.

In Solidarität mit LGTBQ* gegen den Faschismus – jetzt!
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